Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 2811 


Mündlicher Bericht 

des Ausschusses für Sozialpolitik 
(28. Ausschuß) 

über den von der Fraktion der CDU/CSU eingebrachten 
Entwurf eines Gesetzes zur Gewährung einer Sonder- 
zulage für den Monat Dezember 1956 in den gesetzlichen 
Rentenversicherungen 
(Zweites Sonderzulagengesetz - 2. SZG -) 

- Drucksache 2784 - 


Berichterstatter: 

Abgeordneter Bals 

Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen, 

1. den Gesetzentwurf — Drucksache 2784 — in der aus der nach- 
stehenden Zusammenstellung ersichtlichen Fassung anzunehmen; 

2. a) den von der Fraktion der FDP eingebrachten Entwurf eines 

Zweiten Gesetzes über die Gewährung von Sonderzulagen in 
der gesetzlichen Rentenversicherung (Zweites Sonderzulagen- 
gesetz) — Drucksache 2727 — , 

b) den von der Fraktion der SPD eingebrachten Entwurf eines 
Gesetzes über die Gewährung eines Abschlages auf die Nach- 
zahlungen nach der Neuordnung der gesetzlichen Rentenver- 
sicherungen — Drucksache 2766 — 

als durch die Beschlußfassung zu Nr. 1 erledigt abzulehnen. 


Bonn, den 25. Oktober 1956 


Der Ausschuß für Sozialpolitik 

Richter Bals 

Vorsitzender Berichterstatter 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg 
Rheinallee 20, Telefon 3551 



Zusammenstellung 

des von der Fraktion der CDU/CSU eingebrachten Entwurfs 
eines Gesetzes zur Gewährung einer Sonderzulage für den Monat 
Dezember 1956 in den gesetzlichen Rentenversicherungen 
(Zweites Sonderzulagengesetz - 2. SZG -) 

- Drucksache 2784 - 

mit den Beschlüssen des Ausschusses für Sozialpolitik 

(28. Ausschuß) 


Entwurf 


Entwurf eines Gesetzes zur Gewährung einer 
Sonderzulage für den Monat Dezember 1956 
in den gesetzlichen Rentenversicherungen 
(Zweites Sonderzulagengesetz — 2. SZG — ) 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

§ 1 

(1) Empfänger von Renten aus den gesetz- 
lichen Rentenversicherungen, die für den Mo- 
nat Dezember 1956 Anspruch auf Rente ha- 
ben, erhalten für den Monat Dezember 1956 
eine Sonderzulage. Sie beträgt 

für Empfänger eines Rentenmehrbetrages 
nach dem Renten-Mehrbetrags-Gesetz vom 
23. November 1954 (Bundesgesetzbl. I 
S. 345) das Dreifache dieses Rentenmehr- 
betrages, jedoch bei Bezug 

von Versichertenrenten mindestens 21 
Deutsche Mark, 

von Witwen- und Witwerrenten minde- 
stens 14 Deutsche Mark, 

für Empfänger von Waisenrenten 10 Deut- 
sche Mark und 


Beschlüsse des 2 8. A*u sschusses 

Entwurf eines Gesetzes zur Gewährung einer 
Sonderzulage für den Monat Dezember 1956 
in den gesetzlichen Rentenversicherungen 
(Zweites Sonderzulagengesetz — 2. SZG — ) 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

§ 1 

(1) unverändert 
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Entwurf 

für die übrigen Empfänger von Versicher- 
tenrenten 21 Deutsche Mark, 

von Witwen- und Witwerrenten 14 Deut- 
sche Mark. 

(2) Die Zulage nach Absatz 1 ist kein Be- 
standteil der Rente. 

(3) § 5 Abs. 2, §§ 7 und 11 Abs. 3 des 
Renten-Mehrbetrags-Gesetzes gelten entspre- 
chend. 


§ 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Land Berlin. 

§ 3 

Dieses Gesetz tritt am 1. Dezember 1956 
in Kraft. 


Beschlüsse des 2 8. Ausschusses 


(2) unverändert 

(3) § 5 Abs. 2, §§ 7 und 11 Abs. 3 Satz 1 
und 2 des Renten-Mehrbetrags-Gesetzes gel- 
ten entsprechend. Die Sonderzulage ist ferner 
bei der Gewährung von Leistungen aus der 
Arbeitslosenversicherung und der Arbeitslo- 
senhilfe nicht zu berücksichtigen. 


§ 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 
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